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Vergütungssätze ab dem 01.01.2026 bis zum 30.06.2026 für die Kurzzeitpflege und Verhinderungspflege

 Pflegegrad 1 Pflegegrad 2 Pflegegrad 3 Pflegegrad 4 Pflegegrad 5

Pflegeleistungen 65,38 € 83,82 € 100,71 € 118,33 € 126,26 €
Unterkunft 25,46 € 25,46 € 25,46 € 25,46 € 25,46 €
Verpflegung 19,60 € 19,60 € 19,60 € 19,60 € 19,60 €
Vergütungszuschlag 5,68 € 5,68 € 5,68 € 5,68 € 5,68 €
(lt. § 28 Abs. 2 PFlBG)
Investitionskosten DZ 28,18 € 28,18 € 28,18 € 28,18 € 28,18 €

Heimkosten pro Tag 144,30 € 162,74 € 179,63 € 197,25 € 205,18 €

Heimkosten für 28 Tage: 4.040,40 € 4.556,72 € 5.029,64 € 5.523,00 € 5.745,04 €

tägl. Anteil der Pflegekasse 89,50 € 106,39 € 124,01 € 131,94 €
abzüglich Leistungen der
Pflegekasse 0,00 € -3.539,00 € -3.539,00 € -3.539,00 € -3.539,00 €

Eigenanteil für 28 Tage
abzüglich Pflegekassenleistung 4.040,40 € 1.261,68 € 1.261,68 € 1.261,68 € 1.417,00 €

Bei einer Unterbringung im Einzelzimmer erhöht sich der Tagessatz um 1,12 €.

Seit dem 01.01.2017 sind wir gesetzlich verpflichtet, ein zusätzliches Betreuungsangebot anzubieten und entsprechend die
Vergütungszuschläge für zusätzliche Betreuung und Aktivierung nach § 43b SGB XI in Höhe von 7,42 € kalendertäglich
mit der zuständigen Pflegekasse abzurechnen. 
Eine direkte Verrechnung der Entlastungsleistungen mit den Kosten für Unterkunft und Verpflegung ist im Einzelfall möglich,
wenn die ansgesparten Leistungen den Rechnungsbetrag vollständig abdecken. Ansonsten kann der Antrag auf Erstattung 
dieser Leistung nach Erhalt der Rechnung durch den Versicherten erfolgen.

Investitionskosten * / örtliches Sozialamt
(bei Vorlage des Pflegegradbescheides) 28,18 € 28,18 € 28,18 € 28,18 €

Investitionskosten für 28 Tage 789,04 € 789,04 € 789,04 € 789,04 €

Die Berechnung der Pflegetage während der Kurzzeitpflege erfolgt kalendertäglich.

*Investitionskosten werden bei Vorliegen eines Pflegegrades ab Grad 2 und anteiliger Kostenübernahme im Rahmen von
Kurzzeit- und Verhinderungspflege durch die Pflegekasse vom zuständigen Sozialamt oder Landschaftsverband getragen.
Bei Aufnahme muß der Bescheid der Pflegekasse vorliegen, da sonst die Investitionskosten nicht vom jeweiligem  
Sozialleistungsträger übernommen werden. Diese müssten Ihnen dann privat in Rechnung gestellt werden.

Eine Einrichtung der St. Augustinus Heime GmbH im katholischen 
Leistungsverbund der KERN Katholische Einrichtungen Ruhrgebiet Nord GmbH
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